
Fürbitte und Gebet
Dankt mit uns
• für alle Kraft, Unterstützung und Hilfe bei  
 den täglichen Arbeiten im Haus 

• für die finanziellen Hilfen unserer Unterstützer 

• für die Möglichkeiten der Erneuerungen in  
 den Zimmern

Bittet mit uns 
• für die finanziellen Mittel aller Instandhal - 
 tungsmaßnahmen

• um Bewahrung für Haus, Gäste, Referenten  
 und Mitarbeiter

• um die Besetzung der offenen Stelle in der  
 Küche
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Zwei Balken und zwei Gebote!

In der Osterzeit denken wir viel an 
Vergebung, Vergebung die uns zuteil 
wurde durch Jesus!
Doch fällt dieses Thema den meisten 
Leuten schwer. Oft hört man, es wird 
besser funktionieren, wenn du die 
Zehn Gebote hältst. Da wir aber Men-
schen sind, scheitern wir dann oft! 
Dann fallen wir in ein Tief und denken, 
wir sind nichts wert oder Gott hasst 
uns unendlich. Doch hat er es uns 
durch Jesus „vereinfacht“, indem Je-
sus die Zehn Gebote erfüllt hat.

ER hat uns zwei Gebote gegeben, die 
wir halten können! In Matthäus 22,34-
40 lesen wir die Frage über das wich-
tigste Gebot. In dem Vers 37 sagt Je-
sus: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, 
lieben mit deinem ganzen Herzen und 
mit deiner ganzen Seele und mit dei-
nem ganzen Denken«. 
Also nennt Jesus den Grundstein je-
der Vergebung. Es ist, ein reines Herz 
zu Gott zu haben. Wenn wir das Gebot 
mit dem Symbol der Vergebung, dem 
Kreuz, vergleichen, ist der wichtigste 
Balken, der das Fluchholz trägt, der 
vertikale Balken. Wenn dieser Balken 
nicht besteht, gäbe es auch nicht den 
zweiten Balken somit auch das zweite 
Gebot nicht! Dieses lesen wir in Vers 
39, »Du sollst deinen Nächsten lieben 
wie dich selbst«. 
Ohne eine gesunde Beziehung zu 
Gott durch Jesus, kann auch keine 
gesunde Beziehung zu unseren Mit-
menschen bestehen. Es wird immer 
in einer menschlich versagenden 
Sackgasse enden. Genauso sagt 
uns Johannes in seinem ersten Brief, 

Kapitel 4,20-21, Wenn jemand sagt: 
»Ich liebe Gott«, und hasst doch sei-
nen Bruder, so ist er ein Lügner; denn 
wer seinen Bruder nicht liebt, den er 
sieht, wie kann der Gott lieben, den er 
nicht sieht? Und dieses Gebot haben 
wir von ihm, dass, wer Gott liebt, auch 
seinen Bruder lieben soll. 
Somit kann auch der horizontale Bal-
ken bestehen. Durch ein reines Herz 
zu Gott, kann auch meine Beziehung 
zu meinem Nächsten bestehen! 
Aber auch durch die Liebe zu meinem 
Bruder/ Nächsten bin ich in der Lage, 
Gott zu lieben. 
Diese zwei Gebote, die unser Herr 
uns mitgibt, und die zwei Balken des 
Fluchholzes, sollen uns an diesen 
Ostertagen im Herzen sein. Eine hori-
zontale Beziehung geht nur dann gut, 

wenn die vertikale stimmt! Und die 
vertikale Beziehung kann nur gese-
hen werden, wenn die horizontale ge-
sehen wird. Denn dann haben wir die 
Vergebung Jesu Christi begriffen und 
können auch unserem Nächsten von 
ganzem Herzen vergeben. 
Jesaja 53 ist eines der Schlüsselka-
pitel im Alten Testament! Besonders 
Vers 12 ist hier sehr tragend, wenn wir 
diese Vergebung begreifen wollen.

Wie sieht Ihre Beziehung zu Gott aus?
Wie viel liegt Ihnen daran, mit Ihrem 
Nächsten Frieden zu halten?

Gesegnete und besinnliche 
Auferstehungs-Tage!  
Samuel Gayer
Mitarbeiter – Haus Felsengrund

Fr 18.04. – Mo 21.04. 
Ostertage
mit Hans-Joachim Schnell 
Michael v. Herrmann  
Der Sieg Jesu geht weiter
  
So 20.04. – Sa 26.04.  
Bibelstudientage für Männer 
mit Hans-Joachim Schnell, 
Evangelist 
Das Matthäusevangelium 
ab Kap.18

So 04.05. – Fr 09.05.  
Bibelwoche
mit Andreas Reh, Mitarbeiter 
der ZAM
Die Epoche der Richter – 
Leben in dunklen Zeiten 

Di 13.05. – So 18.05.  
Bibelwoche
mit Erik Junker
Die Leichtigkeit des Glaubens 
entdecken – Judasbrief 

Mo 19.05. – Fr 23.05. 
Bibelwoche
mit Otto Hug, Prediger
Eintauchen in die Vaterliebe 
Gottes 

Mo 02.06. – Sa 07.06. 
Bibelwoche 
mit Hans-Dieter Pfleiderer, 
Prediger
Die Tugenden des Meisters – 
„Demut“

Sa 07.06. – Mo 09.06. 
Bibeltage über Pfingsten
mit Hans-Dieter Pfleiderer 

Mo 09.06. – Fr 13.06. 
Bibeltage für Frauen 
mit Dorothee Brüggendick,
Christliche Lebensberaterin
Aufbruch in eine neue Welt – 
Erfahrungen des Volkes Gottes 
ins verheißene Land 
(Mit Angebot für Seelsorge und 
Lebensberatung)

Mo 09.06. – Fr 13.06. 
Bibelwoche
mit Hans-Peter Brüggendick, 
Pastor i.R.
Psalm 23 – und was ein Hirte 
dazu sagt

Mo 16.06. – Mi 18.06. (abends) 
Bibeltage
mit Wolfgang Bühne
„Jubelgeschrei und Todesangst – 
was die Anwesenheit Gottes aus-
lösen kann.“ 

Die geplante Bibelwoche 
vom 22.4. – 26.4. 
mit Michael Putzi 
fällt leider aus. 

Weitere Angebote finden Sie in unserem Jahresprogramm und unter 
www.haus-felsen-grund.de

EINE AUSWAHL NÄCHSTER
VERANSTALTUNGEN
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de noch rechtzeitig bevor schlimmeres 
passiert wäre. Ein Kostenpunkt von 
80.000 EUR, der nun wieder einmal un-
vorhergesehen bewältigt werden muss. 
Vielen Dank, wenn Sie uns in diesem 
großen Kostenpunkt unterstützen.

Die neue elektronische Kippbrat-
pfanne wurde wie geplant im Novem-
ber eingebaut. Sie erleichtert uns die 
Arbeit im täglichen Kochbetrieb sehr. 
Besonders hinsichtlich unserer immer 
noch bestehenden personellen Unter-
besetzung in der Küche, ist dies eine 
sehr gute Investition. 
Wir bitten weiter dringend um Gebet, 
dass jetzt bald eine selbstständig ar-
beitende Küchen-Kochkraft uns un-
terstützt. Wer hier seinen Auftrag sehen 
könnte, darf sich gerne bei uns melden. 
Weitere Informationen erhält man über 
unsere Homepage oder direkt telefo-
nisch.

Rebekka Konzelmann hat ihr im Sep-
tember 2023 begonnenes FSJ nach 18 
Monaten beendet. Normalerweise wür-
den wir sie an dieser Stelle verabschie-
den, aber das müssen wir nun nicht, 
denn Anfang März begann sie bei uns 
ihre dreijährige Ausbildung zur Hotel-
fachfrau. 
Wir freuen uns sehr, dass es ihr bei uns 
so gut gefallen hat, dass sie diesen Ent-
schluss gefasst hat, hier ihren Weg als 
Auszubildende weiter zu gehen.

In den Wochen vor und nach Weih-
nachten waren unsere fleißigen Mitar-
beiter wieder mit der Grundreinigung
sämtlicher Räumlichkeiten beschäftigt. 

Das neue Jahr ist nun schon wie-
der einige Wochen alt und wir 
dürfen sehr dankbar auf die 
vergangenen Monate zurückbli-

cken.

Wir hatten im Januar und Februar viele 
Gelegenheiten, im Haus zu renovieren 
und instandzusetzen. 
Der Flur in der 3. Etage des Haupt-
hauses bekam mit neuer Wandfarbe 
und neuem Bodenbelag ein frisches, 
freundliches Design. 
Etliche Silikonfugen und Duschtüren in 
den Bädern des Haupthauses wurden 
erneuert. Ein Badausstatter gewährte 
uns nach längerer Verhandlung einen 
größeren Rabatt, sodass wir noch wei-
tere alte Duschwände bald durch neue 
Glastüren ersetzen können. 
Nach fast 30 Jahren ist dies überfällig 
geworden.
Ein erstes Badezimmer im Anbau wurde 
komplett erneuert. Neue Fliesen, eine 
neue Decke, eine behindertenfreund-
liche Duschtasse und neue Elemente 
an den Wänden lassen den Raum 
kaum wiedererkennen. Wenn sich zeit-
lich die Möglichkeit ergibt, werden wir 
noch weitere Bäder renovieren. Ein Bad 
kostet im Umbau ca. 4.000 EUR. Durch 
Eigenleistung und einen uns bekannten 
Fliesenleger haben wir eine gute Ba-
sis, weit unter den üblichen Kosten zu 
bleiben. Die ersten Gäste waren schon 
höchst begeistert, was uns natürlich 
sehr freut.  

Im letzten Jahr sollte der Simskasten 
rund um Speisesaal und Küche er-
neuert werden. Dies hat sich nun wit-
terungsbedingt in den Februar/März 
diesen Jahres verschoben. Dabei wur-
de festgestellt, dass schon lange Zeit 
Feuchtigkeit in die äußere Auflage der 
Dachkonstruktion eingedrungen ist 
und etliche Balkenköpfe morsch sind. 
In nicht allzu ferner Zukunft wäre Re-
genwasser vollends in Speisesaal oder 
Küche ausgetreten. Nun sind in diesen 
Tagen die Dachdecker dabei, das ge-
samte Flachdach zu reparieren. Gera-

Liebe Freunde des Haus Felsengrund

In weiteren Zimmern wurden alte Bett-
gestelle durch neue Massivholz-Betten 
ersetzt und Zimmer mit bunter Farbe 
neu gestaltet. 
Wir freuen uns sehr an der schönen 
Ausstrahlung, die den Besuchern nun 
dort begegnet. 

Ab dem 27. Dezember bis zum Neu-
jahrstag hatten wir wieder die Möglich-
keit mit mehr als 60 Gästen den Jahres-
wechsel miteinander und mit unserem 
HERRN im Mittelpunkt verbringen. 

Der Losungsvers für das Haus, gezo-
gen am Silvesterabend, lautet diesmal: 
Meine Schafe hören auf meine Stimme. 
Ich kenne sie, und sie folgen mir, und 
ich gebe ihnen das ewige Leben.
Joh. 10,27+28

Wir dürfen getrost sein, dass unser 
HERR alles weiß, alles sieht und alle 
guten Wege und Auswege kennt. Wir 
laufen ihm entgegen. Jeden Tag ein 
Stück näher. Dies zu wissen ist ein 
unschätzbarer Wert. Die Hoffnungs-
losigkeit dieser Welt braucht uns nicht 
erschrecken. Wir haben ein herrliches 
Ziel vor Augen. 

Wir möchten uns für die bisherige und 
weitere Unterstützung durch die Gaben 
der Freunde unseres Hauses nochmals 
ganz herzlich bedanken. Wir wünschen 
Ihnen Gottes Segen und würden uns 
freuen, Sie bei uns im Haus vielleicht 
in diesem Jahr persönlich begrüßen zu 
dürfen.

Ihr Roland Bretschneider

Die Stiftung Haus Felsengrund sucht ab sofort

Hauswirtschafterin (Schwerpunkt Küche)

Unser christlich geführtes Gästehaus im Nordschwarz-
wald braucht Verstärkung. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
geistlichem Lebenslauf, auch gerne per E-Mail.

Stiftung Haus Felsengrund
Weltenschwanner Str. 25 
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Roland Bretschneider
E-Mail: rb@haus-felsen-grund.de

Flur 3. OG

Dachreparatur

Neues Bad

Neues Bad
Frühlingserwachen

Neue Kippbratpfanne
Dachreparatur - morsche Balken


